
Anfangstag entspricht (z. B. Strafbeginn am 18. 10. 1978 TB, 
Strafmaß 1 Jahr, Strafende am 17. 10. 1979 TE). Fehlt dieser Tag 
in dem maßgebenden Monat, so tritt an seine Stelle dessen letzter 
Tag (z. B. Strafbeginn am 31. 1. 1978 TB, Strafmaß 1 Monat, 
Strafende am 28. 2. 1979 TE).
B e i s p i e l e :
a) Verurteilung zu einem Jahr Freiheitsstrafe.

Strafzeitberechnung
Strafbeginn: 01.03.1978 TB
Strafmaß: + 1

01.04.1978 TB 
+ 1

01.03.1979 TB 
Strafende: 28.02.1979 TE

01.04.1979 TB
31.03.1979 TE

Strafbeginn:
Strafmaß:

Strafende:

01.05.1978 TB 
+ 1

01.05.1979 TB
30.04.1979 TE

(TB = Tagesbeginn, TE = Tagesende)
Es können somit bei einem Strafmaß von 1 Jahr Unterschiede bis 
zu 3 Tagen auftreten, ohne daß eine falsche Strafzeitberechnung 
vorliegt, da die Zeiteinheit „Jahr“ verbindlich ist.
Die Berechnung von Monaten richtet sich ebenfalls nach der 
tatsächlichen Kalenderzeit. So können sich auch hier Unter­
schiede bis zu 3 Tagen ergeben, da ein Kalendermonat 28 (in 
Schaltjahren 29), 30 oder 31 Tage haben kann.
Wird z. B. ein Bürger zu einer Haftstrafe von 1 Monat Dauer 
verurteilt und die Strafe beginnt am 23. eines Monats, so endet 
sie am 22. des darauffolgenden Monats. Die nachstehenden 
Beispiele machen die unterschiedliche Länge eines Monats Straf­
zeit deutlich.
b) Verurteilung zu 1 Monat Haftstrafe.

Strafzeitberechnung
Strafbeginn: 23.02.1980 TB 23.03.1980 TB
Strafmaß: +1 +1

23.03.1980 TB 
Strafende: 22.03.1980 TE

23.04.1980 TB
22.04.1980 TE

54

= 29 Tage = 31 Tage


